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Samstag, den 16. Oktober
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1889.
Amtliche Dekanntnmchungen.

Calw.  A ii d i c O r t s v o r st eh e r.
Bei der am nächsten Montag , den 18. d. M., Morgens 8 Uhr, auf hiesigem Rathhause beginnenden Musterung der Mi¬

litärpflichtigen haben sämmtliche Ortsvorsteher mit Ausnahme von Aichhalden und Schmieh zu erscheinen, und die Gemeinde-Exem¬plare der Rekrntirungslisten mitzubringen. Diejenigen Ortsvorsteher, welche etwa durch Krankheit oder andere triftige Gründe am
Erscheinen gehindert sein sollten, haben einen Stellvertreter zu bestellen und denselben mit Vollmacht zu versehen.

Die Militärpflichtigen selbst haben rein genu schen und reinlich gekleidet zu erscheinen.
Den 13. Okt. 1809. K. Oberamt. Thym.

Revier Stcmuuheim.
H o l z v e r t a

aw
U s

Dienstag,  den 19.
Oktober,

aus dem Staatswald
Gaisburg:

2/4  Klftr . eichene
Scheiter, 3/4

eichene Prügel , 1 Klftr. dto. Schäl¬
prügel, 13 Klftr. Nadelholzscheiterund
Prügel.

Zusammenkunft um 9 Uhr oben beim
Saatschulhäuschen.
Ani

Mittwoch,  den 20. Oktober,
aus dem Staatswald Gebersack und

^ägLMsksö'
32 Klftr. Nadelholzscheiter, 46 Klftr. dto.

Prügel, 5 Klftr. tannene Rinde.
Zusammenkunft um 9 Uhr im Schlag

Gebersack auf dem Grünplattenberg.Am
Donnerstag und Freitag,

den 21. und 22. Oktober,
aus dem Staatswald oberer Lindenrain:

38 Klftr. Nadelholzscheiter, 52 Klftr. dto.
Prügel, 18 Klftr. tannene Rinde.

Zusammenkunft um9 Uhr am Kastanien¬
baum auf dem Stammheim- Gültlinger
Sträßchen.

Am
Samstag,  den 23. Oktober,

aus dem Staatswald Florsack und Rentehau:
16 Klftr. Nadelholzschelter, 17 Klftr. dto.

Prügel, 6Klftr. tannene Rinde.
Zusammenkunft um 9 Uhr am Ende

der Florsack-Allee unweit des Hofs Dicke.
Wildberg, den 14. Oktober 1669.

K. Forstamt.
Niethammer.
Revier Hirsau.
z - Berk ausam

Dienstag,  den 19. d. M.,
Scheldholz aus den Staatswaldungen der

Hut Ottenbrorm:
385 Nadslholzstangen, 199 Klftr. Nadel¬

holzscheiter und Prügel . 3000 Stück
dto. Wellen.

Zusammenkunft Morgens 9 Uhr auf
dem Wasserweg im Mönchsloch.

Nächsten
Montag,  den 18. l. M.,

Nachmittags3 Uhr,
wird auf dem Rathhaus in Teinach die
Erdarbeit zu Herstellung von Steinlager¬
plätzen an der Teinacher Badstraße im Ueber-
schlagsbetrag von

94 fl. 12 kr.
verakkordirt, wozu hiemit Akkordsliebhaber
eingeladen werden.

Hirsau, 13. Oktober 1869.
K. Straßenbau-Jnspection.

Feldweg.
Calw.

Revision des Brandversicherungs-
Catasters betreffend.

Zum Zwecke der Revision der Brand-
Versicherungs-Anschläge werden dieGebäude-
Eigenthnmer aufgefordert, die im Laufe
dieses Jahrs vorgenommenenNeubauten und
Bau-Aenderungen, sowie die auf die Clas¬
sification Einfluß habenden Aenderungen
der inneren Einrichtungen des Gewerbebe¬
triebs und dergleichen, sogleich zur Anzeige
zu bringen, weil spätere Anträge bei
der nun stattfindenden periodischen Re¬
vision nicht mehr berücksichtigt werden kön¬nen.

Den 12. Oktober 1869.
Stadtschultheißenamt.

S chu l d t.
Deckenpsrcmn.

Liegenschafts-Verkauf.
Aus der Gantmasse des Jakob Nußle,

Bauers von hier, wird am
Dienstag,  den 14. Dez. d. I .,

Vormittags 11 Uhr,
die vorhandene Liegenschaft, bestehend in:

2 Mrgn. 25,9 Rthn. Acker und Ve Mrgn.
13,9 Rthn. Oede,

auf dem Rathhause dahier im öffentlichen
Aufstreich verkauft werden.

Den 6. Oktober 1869.
Schultheiß Lutz.

Döffingen,
OA. Böblingen.

Langholz-Verkauf.
Die hiesigê Ge-

" meiude verkauft in
den Waldabtheilun-

1 gen Schillreute und
Wieslesrain

3L0 Strick
tannene Bau - und Sag¬
holzstamme von 30 70
Länge und von » —H mitt¬
lerem Durchmesser

am
Mittwoch , 20 . Okt d. I .,

Vormittags 8 Uhr,
gegen Vaarzahlung vor der Abfuhr.

Zusammenkunft beim Rathhause, wozu
Kanfsliebhaber höflichst eingeladen werden.

Gemeinderath.
Vorstand Schmidt.

Ensingen,
Station Illingen.

Herbstanzkige.
Die allgemeine Weinlese beginnt hier am

Dienstag,  den 19. d. M.
Das heurige Erzeugniß von circa 300

Eimern, bei welchem die schönen, vollkom¬
menen Trollinger vorherrschen, wird dem
1868er nach Märkegraden mindestens
gleichkommen, an Farbe nach Dunkelheit
aber übertreffen.

Indem ich die Herren Weinkäufer zu¬
nächst zu Besichtigung der schön belaubten
Weinberge und zu sofortigen Aa«f<abschlüs-
sen freundlichst einlade, sichere ich denselben
die rascheste Beförderung in der Kelter ;n.

Zugleich mache ich auf verschiedene bei
Weingärtner» hier lagernde gute 1868er
Rothweine aufmerksam.

D« 14. 0 » . 18L9.
Sch»lLhsißOhs g »« ach.
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Privat -Anzrigrn.
Calw.

Danksagung.
Für die vielen Beweise der

Liebe und Theilnahme, welche
unserem lieben Bruder , Onkel
und Schwager, Georo Käuffe-
li n zu Theil wurden, wie auch für

die zahlreiche Leichenbegleituug, besonders
der geehrten Feuerwhr, sagen den herzlichen
sten Dank

die Hinterbliebeuen.

von

» « -

G. F. Pfromm er  G
zum Hirsch. «

Am Kirchweihmontag  ist

Tanzimterhaltimg
bei

Immanuel Holzapfel
in Teinach.

Fahr-E5elegenheit.
Wer nächsten Montag  Morgens K

Uhr nach Weil der Stadt fahren will, fin¬
det Gelegenheit bei

Fuhrmann Eppinger.

Briefbogen
mit der

empfiehlt zu gefälliger Abnahme die
4>v !8vI »I!iKvr sche Buch- und Steindruckerei.

Heute Samstag  Abend
Generalverfamml urig
Tagesordnung:

1) Rechenschaftsbericht.
2) Neuwahl.

Der Vorstand.

Einladung.
Sämmtliche hiesige Rekruten  wer¬

den auf morgenden Sonntag zu Ham¬
mer (Michael ) freundlichst eingeladen.

Ernstmühl.

Kirchwcid-Einladung.
Auf nächsten Sonntag und Montag

ladet zu gutem Kuchen und Wein Freunde
und Bekannte höflich ein

Ankerwirth Pfrommer.
. ... ^ ^ ^

Ernstmühl.
F Kirchweiheinladrmg. I
-L- Aus Anlaß der Kirchweihfeier la-
-- det zu allen Sorten guten Kuchen undS

guten Getränken auf morgenden S
Sonntag  höflichst ein

rA Chr. Handte, -2
Bäcker. «-

GP -^ ^ n ^ : s O

M Unterhaugstett. G
5 Kirchweihemladung. §
G Am nächsten Sonntag und G
V Montag  halte ich Kirchweih, wo- A
G bei alle Gattungen guter KuchenG
S und sehr gutes Getränke anzutreffenG
G ist, wozu alle guten Freunde von nah O
S und fern freundlich eingeladen sind «

Aus Veranlassung des Kirchweihfestes erlaube ich mir hiemit, meine Freunde undBekannten von nah und fern auf
morgenden Sonntag  und
übermorgenden Montag

freundlichst einzuladen.
Indem ich zahlreichem Besuche entgegensehe, empfehle ich neben meinen reinge¬haltenen Weineu gute Speisen und vorzüglichen Kuchen.

Geschaftserössnungu.Empfehlung.
Ich erlaube mir, die ergebenste Mittheilung zu machen, daß ich hier im Hausedes Herrn Dreher Veyl  mein Geschäft eröffnet habe, und bitte ich um das Zutrauendes verehrlichen hiesigen und auswärtigen Publikums.

Ich werde mich stets bemühen, den an mich gestellten, in mein Fach einschlagen¬den Anforderungen in jeder Beziehung zu entsprechen.
Calw, 15. Oktober 1869.

__ Carl Häußler,  Glaser.
kr. Miiouall-VsrÄolltzruiijW-Oestzllsohull

ln 8tettin
mit einem Grundkapital von fünf Millionen 250,000 fl.
und einem Reservefond von circa einer Million Gulden.

In allen deutschen Staaten concessionirt, versichert diese Gesellschaft: Mobi¬
lien und Maaren aller Art, Maschinen, Fabrikgeriilhschaften und Utensilien- FernerGetreide, Ackergrriithe, Vieh und Erntrbrstände in Scheunen und Schobern, überhaupt
fast alle beweglichen Gegenstände, gegen allen und jeden Schaden, welcher durch Brand,Blitzschlag, Löschen, nötbiges Ausräumen oder durch Entwenden beim Brande entsteht.Die Brandschäden werden loyal und rasch erledigt, bei etwaigen Streitigkeitenunterwirft sich die Gesellschaft dem Avsspruche der inländischen Gerichte.

Die Prämien (Beiträge) sind billigst gestellt, eine Nachzahlung kann niemalsverlangt werden.
Antragsformulare u. s. w. sind gratis zu haben, und wird jede weitere Auskunft,

sowie Beihilfe bei der Aufnahme von Versicherungsanträgen bereitwilligst ertheilt durch
die Bezirks - Agenten:

A . Schaal , Werkmeister in Calw.
Rathsschreiber Schule in Merklingen.
C . Gottfchiek , Kfm. in Gärtringen.

Interimtioimle Ausstellung Amsterdam 1869.
IZedig's OompAAme kleisell-Lxtraet

erkielt wiederum wie bei allen kruderen Ausstellungen die döcdste
^usseicknung , nämlickira « LZSIÎI» Z-APS« » »

cks-' Av/cke-re» ^/i°ckar//e
Vas Publikum wird dierin einen neuen Leweis der vorrüglickeren Duali¬

tät des kxtraets der unterreickneten Ovmpsgnie, vermieden mit allen sknlicken in
den Handel gekrackten Produkten erkennen und durck Oegenwärtiges wiederkolt
ersuokt, »uk das Oertiücat mit den llntersckrikten der Herren Professoren K̂ LOklck. VObl VIL8I6 und vr . Ll.VOH PLIILblltOkM ru ackten, um sicker -u sein, das
äcktvlliebig ' sOompagnie - kleick - llxtract  rn empfangen-

VObkvOIs, Oktober 1869.
43, Stark kans.
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Calw.
Sonntag , den 17. d. M.,

L

katholischer GottesdienstZ
Morgens 7^ Uhr. D

jMLSiMSSTMSZrM °« rs ?SSW

Concordiil.1
Heute (Samstag)

Abend ist Hauptversamm¬
lung und Abstimmung.

Der Vorstand.

Speßhardt.

Einladung
zur Kirchweih e.

Zu altem und neuem
vorzüglichem Wein und
gutem Kuchen ladet auf
hgg morgen Sonntag

und Montag staltfindende Kirchweihfest bei
gut besetzter

Tanzmusik
ergebenst ein.

Das seither üblich gewesene Verloosen ei¬
nes Hammels uud anderer Gegenstände findet
dießmal nicht statt.

Matthäus Lörcher.
» ^ 4!- ^

«-
Ä-
Hh

-H-
«V

Ä-

Zavelstein.
Kirchweih-Einladung.

Auf das am morgenden Sonn¬
tag,  den 17. d. M., stattfindende
Kirchweihfest lade ich zu allen Sor¬
ten guten Kuchen und reinen Wei¬
nen höflichst ein.

Zugleich mache ich auf einen guten
neuen Wein aufmerksam und sehe
zahlreichem Besuche entgegen. -L-

Johann Georg Schwenker, -k
Ä- Bäcker. »X-

Calw.
Sämmtliche Ausgaben von

Kalendernsür 1870,
dabei auch der Bauernfreund, der Gustav
Adolf- Kalender und der Lahrer hinkende
Bote, empfiehlt zu' gefl. Abnahme

C. A. Bub,
Buchbinder.

» :A » 8Ä:
Neues

Sauerkraut«
empfiehlt K

Christoph Widmann . G
« GK « -» G s>G -MG » » .-AWWG

Ein ALlmandstnckie
hat zu vermiethen

Maurer Weinberger ' s Witwe.

Ostelsheims

1

> Am morgenden Kirchweihsonntag  u . übermorgenden Montag  findet bei
dem Unterzeichnetenein Preiskegelschiebenstatt, wozu. Kegelfreunde hiemit höflichst
leingeladen werden, mit dem Bemerken, daß unter Anderem2 schöne Cylir.dcruh-
ren zu Preisen bestimmt sind.

Den 16. Okt. 1869. I
Algemeine Versorgungsanstalt in Karlsruhe.

Vom 25. d. Mts . an können die Renten für das Jahr 1869 unter Vorlage der
Rentenscheine bei mir in Empfang genommen werden.

Zugleich bringe ich zur Kenntniß, daß jederzeit alle Arten von Versor«
gungs- und Lebensversicherungsverträgen durch meine Vermittlung abgeschlossen werden
können, und daß ich zu jeder Auskunftsertheilung gerne bereit bin.

Calw, 14. Oktober 1869.
Verwaltungsaktnar Ziegler.

Calw.

Wohmingsveriilldermgu. Empfehlung.
Hiermit mache ich einem verehrlichen Publikum die ergebene Anzeige, daß ich mein

Geschäft seit heute in mein elterliches Haus in der Badgasse verlegt habe und bitte um
ferneres Wohlwollen. _ _ Christian Beißer,  M etzger.

ijnter-Buckskins
nach neuestem Geschmack und in feiner solider  Waare empfiehlt zu billigen Preisen

Carl Mörsch.

„Kerns»!»")
Lebens-VersicherungsAktienGesellfHast

in Stettin.
Grund-Capital Gulden 5,250,000.
Reserven Ende 1868 . „ 5,316,206.
Seit Eröffnung des Geschäfts bis Ende

1868 bezahlte Versicherungssummen „ 4,477,401.
Versichertes Capital Ende September 1869 „ 91,448,352.
Jahres -Einnahme „ 2,885,083.
Im Monat September sind eingegangen:

2116 Anträge auf „ 2,028,014.

Mäßige Prämiensätze.
Schleunige Ausfertigung der Policen.

Darlehen auf Policen.
Prompte Auszahlung bei Todesfällen.

Gegen Kriegsgefahr  kann bei Ausbruch eines Krieges versichert werden.
Für die Versicherung von Renten  bietet die Gesellschaft die vorteilhaftesten

Bedingungen.

Prospekte und Antragsformulare gratis durch die Agenten und durch
Calw,  14 . Oktober 1869. die Agentur der Germania:

Kr . Gackenheimer.
Ein Kuhfütterer

findet gegen sehr guten Lohn eine Stelle
in der

H aydt 'schen Brauerei.

Ein Arbeiter
findet sogleich dauemde Beschäftigung bei

Earl Rank , Schuhmacher.

Calw.
Zugelaufener Hund.

Eine getigerte Bulldogge ist
mir zugelaufen und kann die¬
selbe der Eigenthümer gegen ent¬

standene Kosten der Insertion und Fütte¬
rung abholen

auf dem Bahnhof.
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Leder Gerbfettstoff
ist wieder eingetroffen und in Flaconsä
und 30 kr. zu haben bei der

Expedition d . Bl.

12

Verloren.
Vor 8 Tagen ist beim Ziegelbach ein

schwarzseidener Schirm stehen geblieben ; der
redliche Finder wolle denselben gegen an¬
gemessenes Trinkgeld abgeben bei

der Exped . d. Bl.

Ensingen.

Wein -Empfehlung.
40 Eimer reingehaltene rothe und weiße

1868er Weine vom Enz -, Rems -, Neckar - und
Zaberthal , in bester Qualität empfiehlt zu
billigsten Preisen von 44 fl. bis 90 fl. bestens

Schultheiß O hngema  ch.

Althcngstett.

Gefährt zu verkaufen.
Am Montag,  den 18 . Oktober,

Nachmittags 1 Uhr,
wird in der Behausung der Frau Hirschwirth
Kling 's Wittwe

ein neu hergestelltes Bernerwägele mit ei¬
nem bedeckten und unbedeckten Sitz , mit
guten Federn versehen , für 4 bis 6
Personen zum Fahren eingerichtet,

verkauft , wozu Liebhaber eingeladen werden.

Dagersheim , OA . Böblingen.
Pferde- und Wagenverkauf.

Wegen Mangels dauernder Gesundheit
ist Unterzeichneter gesonnen zwei 6 — 7 Jahre
alte Pferde , welche zu jedem Geschäft fähig
sind , mit oder ohne Geschirr , sowie einen
noch ganz guten Wagen zum Zug für Pferde

am Donnerstag,  den 28 . Okt . d . I .,
Mittags 1 Uhr,

zu verkaufen , woz.  Liebhaber höflich ein¬
geladen sind.

David Dosier , Bauer.
Althengstett.

Abbitte.
Friedrich Riifle  hat den Friedrich Steimle

widerrechtlich beleidigt und bittet daher unter
Widerruf um Verzeihung.

Herrenberg.

Eine Lvhkaspreffe
(Kirchheimer Gewinnst ) setzt für 22 fl. dem
Verkauf aus j

Joh . Georg Braun,
Buchdrucker.

Hirsau.
Bei der hiesigen Postexpedition blieb

vor etwa 8 Tagen ein

Regenschirm
stehen , welchen der rechtmäßige Eigenthümer
gegen Ersatz der Einrückungsgebühren da¬
selbst abholen kann.

Fahrten -Plan der Posten von und nach Calw
vom 1A Oktober 186k ) an.

Transportable

Röhrbrunnen
(Amerikanisches System)

von 22 . fl . 35fl . rc. mit 12 ' engl . Eisenrohr
mit Stahlspitze sammt Bohrung , Leistungs¬
fähigkeit pro Minute 100 Schoppen ( bei
größeren mehr ) empfiehlt bestens

«R.

Pforzheim.

Ein solides Mädchen,
welches in Haushaltungs -Geschäften Er¬
fahrung hat , findet bis Martini gegen gu¬
ten Lohn eine Stelle.

Zu erfragen ^ bei der Exped . d . Bl.
Oberkollwangen.

Fnhnriß-Verklttif.
Matthäus Waidelich,  Bauer hier,

verkauft am
Dienstag,  den 19 . d. M .,

von Morgens 9 Uhr an,
in seinem Wohnhause folgende Fahrniß-
Gegenstände:

3 Leiterwagen , 3 "
Eggen,
alle Arten Fuhr - und

Bauern -Geschirr,

Schreinwerk , Faß - und Bandgeschirr,
Küchengeschirr , Bettgewand und al¬
lerlei Hausrath.

Auch eine Parthie Wagnerholz.

Abgang der Postwagen
von um

Calw

Ditzingen

Calw
Stuttgart

Calw

Tübingen

Calw

Nagold

Calw

Pforzheim

Calw

Teinach

C-l'"

Wäübad

>Uhr Min . TgSzeir.
(3 — Morgs.
4.8" Dorm.
>1" Nachm.

st5 ' ° Abends.

Morgs.
>9" Vorm.
!3—- Nachm.
'9 " Abds.

12" Mittgs.
9» Vorm.

12-° Vorm.

10" Vorm.

>12" Mittgs.
i 7" Abds.

Verbindungen
mit den Postorten.

Ankunft der Postwagen
m

Calw-Ditzingen.
flWeil d.Stadt , Ncnnin-
gen, Leonberg, Ditzingen.)

OCalw- (Böblingen -)
ii Stuttgart,
j!Calw -(Hrebg)T«bz.
/ <z. Anschl. inHerrenderg aus den

iStuttgart -FrcudenstädtcrEilwa-
! gen , in Tübingen anfdieBahn-
t Züge nach Reutlingen -Metzingen
Pc ., iö. 38.) u. RoNenburg -Horb-
iOberndarf -Rottioeil rc. (K. SL.)

ll " Nachts
Calw-?tagBd.

»cachlSj>(Ca!w,Wildbera,Nr V' ld.)
Nachm >> "

Ditzingen

^Calw

iStuttgart
iCalw

^Tübingen

Calw

Uhr Min . Tgszeit
, 7 ' ° Morgs.-
> 1 " Nachm.
) Nachm,
f 9" Abds.
ill — Vorin.
1 1^° Nachm.
) 7" Abds.
^ 2b Morgs.
i 5" Abds.
i 3 ' ° Nachm.

Abgang Eisenbahn-Fahrtt
von

1
t 3 ' b Morgs

i 9 - Vorm ii Calw -Psr
st 5" Abds. 1(CaIw, Hirschais

- — zell, llntcrreichcnbach,
Pforzheim .)

«, Licbc.i- s
z 9 — Morgs.

i 6
i

6 -

,! 4

° N .chm. 1
b AbdS.

Morgs.

Morgc 1

5 ' b Abds.

3" Nachm.

(Nagold t 3^b Nachm.
> ' >10" Nachts.
Calw ) 2bb Morgs.

4— Nachm.
6 " Morgs.

Pforzheim .st12— MittgS.
st 8" Abdö.
'il2 >b Bonn.
4 ei-» Abds.

Ditzingen

Stu ttgart

7-
g -b
1"
6-
9^
5"°

Ditzingen
und

Stuttgart.

um
Vorm.
Vorm.
Nachm'
Abds.

Abdö.
Morgs.

8" Morgs.
11— Vorm.
2b Nachm. *

, 8" Abds.
Die mit * bezeichnten Züge gehen direkt

müssen dort gewechselt werden.
5— Morgs.

>10" Vorm.
02 " Mttgs.

5 ' ° Abds.
8— Abds.

zwischen

»Stuttgart

Ankunft
um

, 8 — Vorm.
>10° Vorw
' 2° Nachm,
j 6" Abds.
110" Nachts.

6" Morgs.
9° Vorm.

11" Vorm.
2" Nachm
9" Abds.

nur bis Zuffenhausen und

IDitzingen
4'

Wildbad

Pforzhei in

7b Mrgs.
llO" Vorm.

1" Nachm.
6" Abds.
9 ' b AbdS.

Wildbad
und

Pforzheim.

Pforzheim

Wildbad

f

i 6 -2 Morgs.
>11" Vorm.
- 1 ^ Nachm.

6— Abds.
8 " Abds .'

8" Morgs.
11" Vorm.
2" Nachm.

Abds'
10" Abds.

Calrv -Teinach.

Calw

^Teinach
stCalw

NtgS.
>° Abds. Calw-Wildbad.

Moras st^ '4" ' H' rschan, Calm-,,
Nachm) ' bach,̂ Wi !dbad.) >

Wildbad

-kw-

^25
> 9" Abds.

7 ' b Morgs.

8^1 Morgs.

9" Morgs.
7— Abds.

ßlObb Vorm,
i! 4 °» Abds.

Redigirt , gedruckt und verlegt von Ä. Oclschläger.

jZricdrich Kleinbub  von Calw hat die Prüfung in der Thicrarzncikund
mit Erfolg bestanden.

— Calw.  In Folge des Eisenbahnfahrplans für den Winterdienst
sind auch die sämmtlichen Postverbindungen des Landes neu regnlirt
worden . Die auf hiesigen .Bezirk Bezug habenden Cursc finden un¬
sere geneigten Leser obenstehend.

— Se . Maj . der König haben , wie wir hören , genehmigt , ' daß
auch im Laufe des bevorstehenden Winters wieder öffentliche Borträge
im großen Saale des Königsbanes abgehalten werden . Dieselben
weiden dem Vernehme » nach im nächsten Monate beginnen.

fl" Aktu ifl^ des Nnterhältungsklal ^ .)
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